
Vorbereitungen fürs Open-Air-Theater
laufen aktuell auf Hochtouren
Es bleibt spannend. Die
Rollenverteilung für die 3.
Burgfestspiele steht noch
nicht fest. Erst nach der
Leseprobe im Februar
kann die Regie gut ein-
schätzen, welcher Darstel-
ler sich am besten für die
entsprechende Rolle eig-
net.

Vilseck. (exb) Auch ob es bei
„EILLES – Das Beste ist gerade
gut genug!“ im Juni und Juli ei-
ne Bühne, zwei oder gar drei
Bühnen geben wird, verrät der
Regisseur Bernhard Neumann
derzeit noch nicht. Bei den
Burgfestspielen 2018 und 2022
war dies jedenfalls der Fall.

Viele tolle Möglichkeiten

Denn der Burghof mit den his-
torischen Gebäuden im Hinter-
grund bietet sehr viel Spiel-
raum, um das neue Stück ge-
konnt in Szene zu setzen. Es
sind viele Zugänge vorhanden,
so dass sich die Schauspieler
von mehreren Seiten Zutritt zu
den Bühnen und Gebäuden ver-
schaffen können.

Besser könnten die Bedingun-
gen für die Umsetzung eines
Freilichttheaters nicht sein. Über
zwei Fluchttreppen im Hinter-
grund und zwei Gewölbekeller-
ausgänge können die Darsteller
unbemerkt von der Garderobe
aus Richtung Bühne ausschwär-
men. Mit Licht- und Tonanlagen
renommierter Hersteller sorgt
Christian Weiß mit seinem

Team für den reibungslosen Ab-
lauf bei den Vorstellungen. Seit
2018 gehört der Inhaber von
BULLY-Veranstaltungstechnik
zur Festspieltruppe der Burg-
festspiele.

Erfahrene Lichttechniker

Bei vielen Festivals, Großveran-
staltungen, Konzerten und
auch Theaterveranstaltungen in
der Oberpfalz ist er der Mann
im Hintergrund, der alles ins
rechte Licht rückt und für den
guten Ton sorgt. Bei diesem
Open-Air-Festspiel im Vilsecker
Burghof ist ein Höchstmaß an
Flexibilität und Leistung ge-
fragt, damit die Akustik auch
wirklich stimmt.

Die Kostüme stammen zum
Großteil wieder aus dem bemer-
kenswerten Kostümfundus von
Beate Stock in Vohenstrauß. Be-
reits ein Jahr vor den Auffüh-
rungen, noch bevor das neue
Theaterstück fertig geschrieben
war, rief die Kultur- und Touris-
muschefin Adolfine Nitschke
bei ihr an, um die Kostüme für
die entsprechende Zeitepoche
1858–1873 zu reservieren.

Kostümausstattung
will geplant sein

Und das war auch gut so.
Denn: Beate Stock stattet nicht
nur kleine Laienbühnen in der
ganzen Oberpfalz und in Fran-
ken, sondern auch Festspiele
wie das Welttheater in Amberg

professionell aus. Sie braucht
für ihre Planung eine lange Vor-
laufzeit. Ihr „Kostümschatz“,
den sie in den vergangenen 20
Jahren zusammengetragen hat,
hängt in zwei Etagen verteilt.
Sorgfältig sortiert nach Größen
und Epochen, vom Mittelalter
bis in die Neuzeit. Dazu türmen
sich Accessoires wie Hüte, Gür-
tel, Stiefel.

Muss ich das
echt anziehen?

Die größte Herausforderung für
die Profi-Kostümausstatterin ist
das harmonische Gesamtbild,
das die eingekleideten Akteure
später auf der Bühne abgeben
sollen.

Christian Weiß ist
mit seinem Team
für die Technik ver-
antwortlich. Bild: exb
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auto-hefner@t-online.de

Unsere

Leistungen:

• Reparatur aller Fabrikate

• Unfallinstandsetzung

• Klimaservice, Glasservice, HU

• Beste Rohstoffe aus eigener

Schlachtung und ständig geprüft

• Handwerkliches Können und Wissen,

gepaart mit modernster Technik

• Tägliche Produktion nach

traditionellen Rezepten

• Täglich wechselnde Mittagsgerichte

• Qualitativ hochwertige Produkte

aus unserer Region

Genießen mit gutem Gewissen

Grabenstraße 21 • 92249 Vilseck

Metzgerei

Eschenwecker

Ihr Spezialist in Sachen
Fleisch- undWurstwaren
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TICKETS & TERMINE

› Premiere 26. Juni, weitere
Aufführungen am 27.
Juni, 28. Juni, 2. Juli, 5.
Juli, 9. Juli, 11. Juli 2026

› www.okticket.de, VVK 23

Euro; mehr Infos auf
www.vilsecktheater.de

› Touristik-Information
Telefon 0 96 62/99 16,
Kulturamt@vilseck.de

NACHBARSCHAFTSHILFE

Erfolgreiches Jahr ’25

Vilseck. (exb) Am Jahresen-
de 2025 traf sich die Nachbar-
schaftshilfe Vilseck zu ihrem
Jahresabschlussessen. Christi-
na Bauer und Nicole Schertl
aus dem Rathaus hatten den
Abend organisiert.

Das Jahr 2025 war geprägt
von zahlreichen Aktionen und
tatkräftiger Unterstützung. Im
Mai etwa startete die Werbe-
aktion „Tag der Nachbarn“:
398 Butterbrottüten und 796
Karten wurden an Grundschü-
ler verteilt, um die Angebote
bekannt zu machen. Ein Aus-
tauschtreffen der Nachbar-
schaftshilfen in Nürnberg bot
Gelegenheit zum Erfahrungs-
austausch. Beim Herbstmarkt
in Vilseck gab es einen Info-
stand und neue Helferinnen.
Zudem wurde stark für die
„Notfalldose“ geworben.

Die Vortragsreihe „Pflege, Vor-
sorge, Hilfe“ stieß auf großes
Interesse. Insgesamt wurden

69 Hilfseinsätze, 141 Stunden
und 1442 gefahrene Kilometer
verzeichnet. Christina Bauer
zeigte sich stolz: Das Projekt
habe sich hervorragend entwi-
ckelt. Für 2026 sind weitere
Vorträge geplant, zum Beispiel
„Erben und Vererben“ mit No-
tarin Dr. Kristina Cyglakow. Im
Mai gibt es erneut den „Tag
der Nachbarschaft“, vermut-
lich mit einer Wanderung. Im
September wird der Herbst-
markt mit Infostand erwartet,
dazu eine neue Vortragsreihe
im Herbst. Die Helfer hoffen
auch zukünftig auf die Unter-
stützung der Stadt Vilseck.

In der Klasse 4b der Grund-
schule Vilseck freuten sich
die Kinder über die Nach-
barschafts-Päckchen.

Bild: Stefanie Gradl

Beate Stock stattet mit ihrem
Kostümschatz das Festspiel
aus. Bild: exb

Immer spannend: Welches
Kostüm ist für welche der Rol-
len geeignet? Bild: exb

Lange vor den ersten Hauptpro-
ben lädt sie zur Anprobe ein,
wählt die entsprechenden Grö-
ßen aus, nimmt Änderungen
vor und berät die Darsteller.

Mit erstaunlicher Überzeu-
gungskraft verschafft sie auch
beratungsresistenten Schauspie-
lern das passende Kostüm und
Zubehör. Denn nicht jeder ge-
fällt sich auf Anhieb in seinem
Outfit. Die ausgesuchten Teile
werden für die zugeordneten
Personen nummeriert. So kann
bei der Abholung nichts mehr
durcheinandergeraten. Und
auch nach den Theatervorstel-

lungen bleibt Beate Stock Profi.
Ganz egal, ob in der Hitze des
Gefechts eine Hose zerrissen
wurde oder ein Hut seine Fe-
dern lassen musste – ohne mit
der Wimper zu zucken, kann
die Theaterschneidermeisterin
fast alles reparieren.

Die Vorfreude bei allen Beteilig-
ten ist schon groß. Denn die
Burgfestspiele in Vilseck sind
längst mehr als nur Theater. Sie
sind ein touristisches Ereignis,
ein Treffpunkt für die Region
und ein wichtiger Beitrag zum
kulturellen Leben in der Ober-
pfalz.
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